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Das erwartet
dich im Heft

Damit du eine fur dich passende
Studien- oder Berufswahl treffen
kannst, ist es wesentlich, dass du
deine Méglichkeiten kennst. Dieses
Heft begleitet dich Schritt flr Schritt
durch den Entscheidungsprozess.

#01
Meilensteine im Studien- und
Berufswahlprozess

Die Entscheidung fir ein Studium oder einen
Beruf ist ein bedeutsamer Schritt. Wahle einen
Weg, der deinen Interessen und Kompetenzen ent-
spricht — unabhéangig von Geschlechterklischees
oder Erwartungen anderer. Informiere dich deshalb
umfassend.

#02
Nutze Angebote zur Information
und Unterstiitzung

Die Berufsberatung und die Beratung fiir berufli-
che Rehabilitation und Teilhabe deiner Agentur fir
Arbeit unterstiitzen dich gezielt bei deiner Orientie-
rung. Frage in der Schule nach den Sprechzeiten.
Mehr Infos: mein-beruf.de » Termin zur Berufsbe-
ratung vereinbaren

Die Angebote der Bundesagentur fiir Arbeit helfen dir,
einen Uberblick zu bekommen. Informiere dich zum
Beispiel auf mein-beruf.de zu Studium, Ausbildung
und Bewerbung. Mehr dazu auf den Seiten 4 bis 7.

#03
Setze dich mit deinen Kompetenzen
auseinander

Eine fundierte Entscheidung setzt voraus, dass
du deine Interessen und Kompetenzen kennst.

Start in die Studien- und Berufswahl

Der Online-Test Check-U hilft dir dabei. Mehr Infor-
mationen zu diesem Thema findest du auf den Sei-
ten 8 bis 11.

#04

Informiere dich iiber deine
Moglichkeiten

Mit dem Abitur eréffnen sich dir zahlreiche Wege.
Informiere dich liber die unterschiedlichen Bil-

dungswege und gewinne praktische Erfahrungen.
Hinweise dazu findest du auf den Seiten 12 bis 19.

#05
Bewirb dich

Worauf du bei einer Bewerbung fiir einen Studien-
oder Ausbildungsplatz achten musst und wie eine
Bewerbung fiir einen dualen Studienplatz funktio-
niert, erfahrst du auf den Seiten 20 bis 28.

#06

Starte in dein Studium oder deine
Ausbildung

Nach der Zusage solltest du friihzeitig mit der
Planung beginnen und Fragen zur Unterkunft, Fi-
nanzierung und zu etwaigen Fristen klaren sowie

Unterstiitzungsmaoglichkeiten priifen. Mehr dazu
auf den Seiten 29 bis 31.

WARAMBERUF
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Start in die Studien- und Berufswahl

B

Dein Weg ins Studium oder
in die Ausbildung

Bevor du dich zwischen Studium oder Ausbildung
entscheidest, lohnt es sich, deine Kompetenzen
und Interessen genauer zu betrachten und dir
eine Orientierung zu verschaffen. meinBERUF

hilft dir dabei, dich auf deinen nachsten

wichtigen Lebensabschnitt vorzubereiten.

#01
Verschaffe dir einen Uberblick

Setze dich zuerst bewusst mit deinen Kompetenzen
auseinander: Mit Check-U und dem Studienfeld-
bezogenen Beratungstest (SFBT) kannst du iiber-
priifen, ob dein Wunschstudium oder dein Wunsch-
beruf zu deinen Kompetenzen passt.

Als Néchstes solltest du dir einen Uberblick tiber Stu-
dienfacher und Ausbildungsberufe verschaffen, die
dich interessieren und im Idealfall zu deinen Starken
passen. Auf meinBERUF findest du eine (ibersicht-
liche Darstellung der Studien- und Berufsfelder:

mein-beruf.de » Studium » Studienfelder und Stu-
dienfacher sowie mein-beruf.de » Berufe & Wege
» Alle Berufe entdecken » Berufsfelder und Berufe

Anschlielend solltest du dir tiberlegen, welchen
Weg du einschlagen willst: ein Studium, ein dua-
les Studium oder eine Ausbildung. Bei einer Aus-
bildung kannst du zwischen einer dualen (be-
trieblichen) und einer schulischen Form wabhlen.
Informiere dich Uber die jeweiligen Unterschiede.
Mitunter ist es auch sinnvoll, zuerst in eine Aus-
bildung zu starten und diese als Einstieg fir ein
spateres Studium zu betrachten.

Tipp: Der meinBERUF BOT der Bundesagentur flir
Arbeit beantwortet dir alle Fragen rund um Ausbil-
dung, Studium oder Berufe. Du findest den digitalen
Assistenten auf der Startseite von meinBERUF.
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#02
Sammle Erfahrung und entscheide dich

Praxiserfahrungen sind durch nichts zu erset-
zen. Absolviere moglichst mehrere Praktika, um
realistische Eindriicke zu gewinnen. Gegebenen-
falls kannst du Studienfacher und Berufe, die dich
vorher interessiert haben, nach einem Praktikum
ausschlieBen oder neue Perspektiven hinzufligen.

Im Anschluss sollte dir eine Entscheidung, wie
es nach der Schule fir dich weitergeht, leichter
fallen. Wenn du studieren mochtest, recherchie-
re, wo dein gewiinschtes Studienfach oder das
duale Studium angeboten wird. Nutze dazu die
Studiensuche der Bundesagentur fiir Arbeit unter
www.arbeitsagentur.de/studiensuche sowie die
Websites der Hochschulen. Um passende Aus-
bildungsplatze zu finden, bietet sich die Ausbil-
dungsplatzsuche der Bundesagentur fiir Arbeit an:
www.arbeitsagentur.de/ausbildungsplatzsuche

Mehr Infos

Die aufgezahlten Schritte findest du unter
mein-beruf.de » Noch planlos » Mein Weg zum
passenden Beruf — Schritt fiir Schritt » Dein
Weg zum Beruf in 8 Schritten.

Weitere Informationen zum Thema Studium
findest du unter mein-beruf.de » Studium.

N


https://www.arbeitsagentur.de/studiensuche
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#03
Immatrikulation, Bewer-
bung, Vorbereitung

Nun zu den letzten 2 wichtigen
Schritten: Informiere dich uber
den Immatrikulations- oder Bewer-
bungsprozess, behalte die Fristen
im Auge und bereite rechtzeitig alle
notwendigen Unterlagen vor, um
die Deadline nicht zu verpassen.

Steht dein Studien- oder Ausbil-
dungsstart bevor, beginne mit der
organisatorischen Vorbereitung.
Hier gilt es zum Beispiel, Fragen zur
Finanzierung, zum Wohnort und zu
deinem taglichen Weg zu klaren.

Ein Studium beginnt in der Regel im
Wintersemester, meist im Septem-
ber oder Oktober. Ausbildungsstart
ist Anfang August beziehungswei-
se Anfang September.

Mattea (18),

duale Studentin im Studienfach
Wirtschaftsingenieurswesen

,lch binim 1. Semester an der Dualen Hochschule
Baden-Wiirttemberg in Mannheim und bei Schaeffler

Vehicle Lifetime Solutions Germany GmbH & Co. KG in
Frankfurt. Mein Bruder macht auch ein duales Studium, daher
kannte ich das Prinzip schon ganz gut, und auf Bildungsmes-
sen habe ich mich bei Unternehmen informiert, die das duale
Studium im Fach Wirtschaftsingenieurswesen anbieten.

Das fand ich interessant, einfach wegen der Mischung aus
Technik und Wirtschaft.

Meinen Arbeitgeber habe ich lber ein Stellenportal gefunden.
Ich empfehle aber jedem, auf den Webseiten der Fachhoch-
schulen und Unis nach Studiengangen und dualen Partnern zu
schauen. Einen NC, also eine Zulassungsbeschrankung, und
eine Einschreibungsfrist, gibt es fiir meinen Studiengang nicht
und der Immatrikulationsprozess war sehr einfach, nachdem
der Arbeitgeber den Studienplatz zugesichert hatte.

Da ich zuvor in KoIn gewohnt habe, musste ich umziehen.

In Mannheim wohne ich in einer WG und wenn ich zu meinem
Betrieb nach Frankfurt muss, pendle ich mit meinem Vater und
teile mir mit ihm eine Pendlerwohnung vor Ort. Ich finde es sehr
wichtig, eine Wohnung zu finden, in der man sich wohl fihlt.

Mein Tipp fiir alle Interessierten: Ein duales Studium ist viel
Arbeit, aber lasst euch davon nicht abschrecken. Es lohnt
sich! Der Einblick, den man so in einem Unternehmen
bekommt, ist unbezahlbar.”

WARAMBERUF




Start in die Studien- und Berufswahl

B

Angebote der
Bundesagentur

fur Arbeit

Die Bundesagentur fur Arbeit unterstitzt dich
mit Informationen, kostenlosen Online-Tools
und persdénlicher Beratung bei deiner Studien-
und Berufswahl. Das FAQ zeigt dir die

wichtigsten Angebote.

#01
Welche Unterstiitzung gibt es zur
Berufs- und Studienberatung?

e Berufsberatung: Die Berufsberaterinnen
und Berufsberater helfen dir, deine Star-
ken, Interessen und Ziele zu definieren
und passende Wege nach der Schule zu
entwickeln. Die Beratung ist kostenlos.
Frage in deiner Schule nach Beratungs-
terminen.

¢ Beratung fiir berufliche Rehabilitation
und Teilhabe (Reha-Beratung): Fiir junge
Menschen mit Behinderungen gibt es die
Reha-Beratung, die liber spezielle Unter-
stlitzungsangebote informiert.
So machst du einen Termin bei der
Berufsberatung oder der Reha-
Beratung aus:
mein-beruf.de » Termin zur
Berufsberatung vereinbaren

¢ Jugendberufsagenturen (JBA): In vielen
Regionen arbeiten Berufsberatung,
Jobcenter und Jugendhilfe in JBAs
zusammen. Die dortigen Beraterinnen
und Berater unterstiitzen dich, wenn der
Ubergang von der Schule in ein Studium
oder in eine Ausbildung schwierig ist. In
den meisten groeren Stadten gibt es
eine JBA - frage in deiner Agentur fir
Arbeit danach.
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#02

Welche Infoangebote

gibt es zur Recherche?

In der Studiensuche unter
www.arbeitsagentur.de/studiensuche
findest du Studienangebote in ganz
Deutschland. Studiengédnge sind nach
Studienfeldern mit @ahnlichen Inhalten
zusammengefasst.

BERUFENET unter
berufenet.arbeitsagentur.de: Das Online-
lexikon der Bundesagentur fiir Arbeit
bietet Informationen zu mehr als 3.500
Berufen.

Im BERUFE.TV erhéltst du in kurzen
Filmen Einblicke in Studiengange und
Ausbildungsberufe: www.berufe.tv

Im Berufsinformationszentrum (BiZ)
kannst du dich an PC-Arbeitsplatzen tiber
Veranstaltungen informieren:
mein-beruf.de » Noch planlos

» Unterstiitzung finden » Das
Berufsinformationszentrum (BiZ)

In der Ausbildungsplatzsuche findest
du freie betriebliche Ausbildungsplatze:
www.arbeitsagentur.de/
ausbildungsplatzsuche

Schulische Ausbildungsplatze findest
du hier: www.arbeitsagentur.de/
berufsausbildung » Berufsausbildung



https://www.arbeitsagentur.de/studiensuche
https://web.arbeitsagentur.de/berufenet
https://www.berufe.tv
https://web.arbeitsagentur.de/ausbildungssuche/berufsausbildung-suche
https://web.arbeitsagentur.de/ausbildungssuche/berufsausbildung-suche
https://www.arbeitsagentur.de/link/mb-termin-vereinbaren
https://www.arbeitsagentur.de/link/mb-biz
https://www.arbeitsagentur.de/ausbildungsplatzsuche

* Mit der App AzubiWelt nach
passenden Ausbildungsplatzen
suchen und direkt Kontakt mit
der Berufsberatung aufnehmen:
www.arbeitsagentur.de/link/azubiwelt

#03
Welche Tests gibt es zur
Orientierung?

® Check-U ist ein kostenloser Online-Test, der
deine Kompetenzen und Interessen erfasst
und passende Studienfacher und Ausbil-
dungsberufe vorschlagt: check-u.de

e Wenn du eine Studienrichtung in Betracht
ziehst, priife mit dem Studienfeldbezogenen
Beratungstest (SFBT), ob deine Kompeten-
zen zu den Anforderungen passen. Mit dem
Berufswahltest (BWT) findest du passende
Berufe, wenn du eine Ausbildung anstrebst.
Die Anmeldung fiir beide Tests erfolgt tiber
die Berufsberatung.

Interview: Gut beraten in die Zukunft

Katrin Ballach ist Berufsberaterin in der Agentur fiir
Arbeit Stendal. Sie berichtet, wie sie junge Menschen
bei der Studien- und Berufswahl unterstutzt.

(P> Welche Tests empfehlen Sie fiir die
Studienorientierung?

Katrin Ballach: Ich biete je nach Bedarf verschiede-
ne Mdoglichkeiten der Unterstiitzung an, zum Beispiel
den Studienfeldbezogenen Beratungstest. Er gibt Auf-
schluss dartiber, ob die Anforderungen fiir das ge-
wiinschte Studienfeld erfiillt werden. Des Weiteren
kdnnen Jugendliche im OSA-Portal — OSA steht fiir
Online-Self-Assessment — passende Online-Studien-
beratungstests verschiedener Hochschulen auswah-
len und zuhause bearbeiten.

[Pp> Wie kénnen die jungen Menschen passende
Alternativen finden?

Katrin Ballach: Grundsatzlich hat jeder Mensch ver-
schiedene Begabungen und Interessen, sodass auch
Studienrichtungen eine Alternative sein konnen, die
fachlich nicht zum priorisierten Studienwunsch pas-
sen. Wenn ein dhnliches Fach gesucht wird, lassen sich
im BERUFENET und in der Studiensuche alternative
Studiengange finden. AuRerdem hilft es, Neues aus-
zuprobieren und mit Menschen aus dem angestrebten
Berufsfeld zu sprechen, etwa bei Tagen der offenen Tiir,
Praktika oder im Austausch mit Studierenden.

[)> Was unterscheidet die Berufsberatung von
anderen Angeboten zur Berufsorientierung?

Katrin Ballach: Mittlerweile gibt es viele private Anbieter,
geforderte Projekte und auch Ki-gestiitzte Moglichkei-
ten. Wir arbeiten ausschlie3lich im Interesse der jungen
Menschen, die sich an uns wenden, ohne wirtschaftliche
Interessen oder Vorgaben. Wir beraten neutral und auf
Augenhohe, teilen unser Wissen, und entwickeln ge-
meinsam individuelle Losungen, die Wiinsche beriick-
sichtigen und zugleich realistisch bleiben. Der person-
liche Kontakt ist uns dabei besonders wichtig, um auf
Situation, Stimmung und Geflihle eingehen zu konnen.

Mehr Infos

Auf mein-beruf.de » Noch planlos » Unterstiitzung finden
bekommst du Orientierung und Hilfen fiir deine Studien-
und Berufswabhl.

WARAMBERUF
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Kompetenzen und Interessen entdecken

B

Wo liegen deine Interessen?
Welche Kompetenzen
hast du?

Far die Entscheidung zwischen Studium und
Ausbildung sind Interessen und Kompetenzen
zentral. Wer beides realistisch einschéatzt, erhéht
die Chance auf einen passenden Bildungsweg.

#01
Deine Interessen als Wegweiser

Interessen sind die Themen, Tatigkeiten und Be-
reiche, die dich begeistern und motivieren — sei es
Technik, Sprachen, Naturwissenschaften, kreatives
Gestalten, der Umgang mit Menschen oder gesell-
schaftliche Fragen. Sie geben dir wichtige Hinweise
darauf, in welchen Studien- und Berufsfeldern du
dich wohlfiihlen und engagiert arbeiten konntest.

Wichtig zu wissen: Deine Interessen kdnnen sich
im Laufe der Zeit verandern, vertiefen oder in neue
Richtungen entwickeln, deshalb lohnt es sich, sie
regelmaRig zu reflektieren — zum Beispiel durch
Schul-AGs, Praktika, ehrenamtliche Tatigkeiten
oder Nebenjobs. Mehr Infos dazu findest du auf
mein-beruf.de » Noch planlos » Meine Interessen
erkunden.

Die libersichtliche Struktur der Studien- und
Berufsfelder hilft dir, interessengelei-

tet in deine Studien- und Berufs-

wahl einzusteigen und zeigt dir
konkrete Bildungswege, die
zu deinen Vorlieben passen
konnten. Die verschiedenen
Studienfelder findest du auf
mein-beruf.de » Studium

» Studienfelder und Studien-
facher und die Berufsfelder

auf mein-beruf.de » Berufe &
Wege » Alle Berufe entdecken

» Berufsfelder und Berufe.

WARAMMBERUF

#02
Deine Kompetenzen ken-
nen und nutzen

Kompetenzen sind Fahigkeiten und Soft

Skills. Zu den Fahigkeiten zahlen zum Bei-

spiel mathematisches, logisches oder mecha-
nisch-technisches Denken, Kérperbeherrschung,
raumliches Denken oder Feinmotorik. Soft Skills
sind etwa Einfiihlungsvermdgen, Konfliktfahigkeit,
kreative Denkweise, Hilfsbereitschaft oder emotio-
nale Belastbarkeit.

Deine Kompetenzen zu kennen ist wichtig, weil sie

malgeblich dariber entscheiden, in welchen Tatig-

keitsfeldern du erfolgreich sein kannst. Eine Aus-

bildung oder ein Studienfach, das zu deinen Starken

passt, erleichtert dir zum einen den Einstieg, weil

dir das Lernen leichter fallt. Zum anderen bietet es

gute Voraussetzungen dafiir, dass du Freude

an deinem Studium und deiner Arbeit hast

und dich fachlich wie personlich wei-
terentwickelst.

Auf mein-beruf.de » Noch plan-
los » Meine Starken entdecken
erhaltst du Anregungen und
Tools, um deine Kompetenzen
systematisch zu erfassen und
fir deine Berufswahl nutzbar
zu machen.


https://arbeitsagentur.de/link/mb-interessen
https://arbeitsagentur.de/link/mb-studienfelder
https://arbeitsagentur.de/link/mb-studienfelder
https://www.arbeitsagentur.de/link/mb-berufsfelder
https://www.arbeitsagentur.de/link/mb-berufsfelder
https://arbeitsagentur.de/link/mb-staerken
https://arbeitsagentur.de/link/mb-staerken

#03
Wabhle frei von
Vorurteilen und Klischees

Bei der Wahl deines beruflichen Weges solltest du
dich an deinen Interessen und Kompetenzen orien-
tieren — nicht an gesellschaftlichen Erwartungen
oder Rollenbildern.

Jeder Mensch hat wertvolle Kompetenzen
Gerade in Bereichen, die als ,typisch mannlich” oder
Ltypisch weiblich” gelten, sind diese Zuschreibun-
gen uberholt. Die Arbeitswelt profitiert von Viel-
falt: Unterschiedliche Perspektiven und Erfahrun-
gen machen Teams kreativer und erfolgreicher.
Wenn du dich fiir ein Studien- oder Berufsfeld inter-
essierst, in dem dein Geschlecht unterreprasentiert
ist, kann das ein Vorteil sein.

Fiir junge Frauen mit MINT-Starken
Wenn du Interesse an Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaften oder Technik hast, informiere

Mehr Infos

e MINT-Berufe im Uberblick, inklusive
MINT-Uberblicksfilm:
mein-beruf.de » Berufe & Wege » Berufe
nach Themen entdecken » MINT-Berufe

e SAHGE-Berufe im Uberblick, inklusive
SAHGE-Uberblicksfilm:
mein-beruf.de » Berufe & Wege
» Berufe nach Themen entdecken
» SAHGE-Berufe

o Girls'Day: www.girls-day.de

e Boys'Day: www.boys-day.de

dich selbstbewusst iber entsprechende Studien-
gange oder Ausbildungen - auch wenn du dort
vielleicht in der Minderheit bist.

Fiir junge Manner mit SAHGE-Starken

Falls soziale, pflegerische oder padagogische Tatig-
keiten zu deinen Starken passen, dann ziehe das
bei deiner Studien- und Berufswahl in Erwagung.
Empathie, Kommunikationsfahigkeit und Hilfsbe-
reitschaft sind lberaus gefragte Kompetenzen -
nutze sie und lass dich bei deiner Wahl nicht von
Rollenbildern einschranken.

WARAMBERUF
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Kompetenzen und Interessen entdecken

B

Lerne deine /
Starken kennen — -.. S

mit Check-U

Check-U hilft dir dabei, dein persénliches

Kompetenzprofil zu ermitteln und
dazu passende Studienfacher und
Ausbildungen zu finden.

#01
Berufsorientierung mit Check-U

Check-U ist ein kostenloser Berufsorientierungstest
der Bundesagentur fiir Arbeit. Er kombiniert Fragen
zur Selbsteinschatzung mit kognitiven Aufgaben,
um ein personliches Starkenprofil zu ermitteln. Auf
Grundlage deiner Testergebnisse zeigt Check-U, wie
gut deine Kompetenzen zu den Anforderungen von
Studienfachern und Ausbildungsberu-
fen passen. Du findest den Test hier:
check-u.de

#02
Was du vorab wissen solltest

Check-U richtet sich an Schiilerinnen und Schiiler
ab der 10. Klasse, die sich fir ein Studium oder eine
Ausbildung interessieren. Plane fiir die Bearbeitung
etwa 120 Minuten ein. Lege bei Bedarf Pausen ein
und setze den Test spater fort.

Wichtig ist, dass du in einer Umgebung arbeitest,
die konzentriertes, ungestortes Arbeiten ermog-
licht. Denn wenn du abgelenkt bist oder dich nur
»durchklickst”, dann hat das Auswirkungen auf dein
Ergebnis. Die Passungsaussagen bei den Studien-
fachern und Ausbildungen im Ergebnis werden an-
hand deiner Eingaben getroffen.

Falls du aufgrund individueller Einschrankungen
besondere Unterstiitzung bendétigst, empfiehlt es
sich, vorab Kontakt mit der Berufsberatung oder
der Beratung fiir berufliche Rehabilitation und
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Teilhabe aufzunehmen.
Im Gesprach kannst du kla-
ren, ob Check-U fiir dich geeignet
ist oder ob alternative Angebote besser
passen.

#03
So startest du

Rufe Check-U auf und klicke auf Starten und
Zugangscode erhalten. Beantworte einige Fragen
zu deiner Person und fordere deinen personalisier-
ten Zugangscode an.

Bewahre den Code sorgfaltig auf und fotografiere
ihn beispielsweise mit deinem Smartphone. Der
Code ermdglicht dir, deine Ergebnisse zu einem
spateren Zeitpunkt erneut einzusehen und den Test
nach Unterbrechungen fortzusetzen.

#04
Deine Starken systematisch erfassen

Der Test beginnt mit dem Kompetenz-Check. Hier
schatzt du dich selbst ein — etwa, ob du genau ar-
beitest oder kommunikationsfahig bist. Im Wechsel
zu den Selbsteinschatzungen bearbeitest du zeit-
lich begrenzte Aufgaben, die beispielsweise deine
Rechenfertigkeit, dein raumliches Denken oder dein
Textverstandnis prifen.


https://www.arbeitsagentur.de/link/mb-check-u

Falko Cyris,

Bei den Selbsteinschatzungen gibt es keine rich-
tigen oder falschen Antworten. Entscheidend ist,
dass du ehrlich antwortest — nur so konnen die Er-
gebnisse ein realistisches Bild deiner Starken zeich-
nen und dir bei deiner Berufswahl weiterhelfen.

#05
Berufe identifizieren, die zu dir passen

Nach dem Kompetenz-Check gibst du in der
Personalisierung deine Talente, die gewiinschten
Arbeitsbedingungen und Interessen an Berufsfel-
dern an.

Als Ergebnis des Kompetenz-Checks erhaltst du
ein personliches Kompetenzprofil. Nach der Perso-
nalisierung bekommst du Vorschlage fiir Studien-
facher und/oder Ausbildungsberufe, die gut zu dir
passen. Zusatzlich kannst du ein Teilnahmezerti-
fikat erstellen.

#06
So nutzt du die Ergebnisse optimal

Die Check-U-Ergebnisse sind eine Orientierungs-
hilfe fiir deine Entscheidung. Du kannst die Perso-

Berufsberater bei der Agentur
fur Arbeit Lineburger Heide:

»,Mein Tipp: Schau dir deine Testergeb-
nisse in Ruhe an und setz dich nicht unter
Druck. Sie sind kein fertiger Plan, sondern
sollen dir Ideen geben und dir zeigen, wo deine
Starken liegen. Vergleiche die Vorschlage mit
deinem eigenen Geflihl, informiere dich weiter und
probiere aus, was dich interessiert — zum Beispiel in einem Praktikum
oder einer Schnuppervorlesung. In einem Beratungsgesprach kannst du
die Ergebnisse gemeinsam einordnen und fiir deine Entscheidung nutzen.”

/ |

nalisierung jederzeit modifizieren oder deaktivieren,
um weitere Vorschlage fiir Studienfacher oder Be-
rufe zu erhalten. Die Suchfunktion ermdglicht dir, in
deinen Ergebnissen gezielt nach einem bestimmten
Studienfach oder Ausbildungsberuf zu recherchie-
ren. So kannst du priifen, welche Kompetenzen
dafir relevant sind und ob deine Kompetenzaus-
pragungen zum geforderten Anforderungsniveau
der einzelnen Kompetenzen passen.

Die passenden Studienfacher und Ausbildungsberu-
fe werden gemeinsam, nach Ubereinstimmung ab-
steigend, angezeigt. Sie lassen sich nach Bildungs-
weg filtern. Klickst du auf den Vorschlag, findest
du Detailinformationen und kommst direkt zum
BERUFENET, zur Studiensuche oder Ausbildungs-
platzsuche.

#07
Sprich uber deine Ergebnisse

Den grof3ten Nutzen aus deinen Check-U-Ergeb-
nissen ziehst du, wenn du sie gemeinsam mit der
Berufsberatung oder der Beratung fir berufliche
Rehabilitation und Teilhabe besprichst. Wenn du
mochtest, kannst du deine Ergebnisse digital fir
deine Berufsberaterin oder deinen Berufsberater
freigeben, damit ihr gezielt dariiber sprechen konnt.
Drucke deine Ergebnisse bei Bedarf aus oder spei-
chere sie als PDF. Einen Beratungstermin kannst
du direkt tiber Check-U vereinbaren — bring zum
Termin deinen Zugangscode mit.

WARAMBERUF
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Infos zu Ausbildung und Studium

B

Bildungswege — diese
Moglichkeiten gibt es

Es stehen dir verschiedene Wege fur deine
berufliche Zukunft offen. Auch wenn du dich
far einen Weg entscheidest, bedeutet das
nicht, dass dein beruflicher Werdegang
damit endguiltig ist: Du kannst dich jederzeit

neu orientieren oder weiterbilden.

#01
Bildungsweg Studium

In einem Studium tauchst du in die Grundlagen
eines Fachgebiets ein. Fachwissen gewinnst du in
Vorlesungen, Seminaren sowie durch selbststandi-
ges Lernen in Bibliotheken und zu Hause. An Fach-
hochschulen (FH) beziehungsweise Hochschulen
fir angewandte Wissenschaften (HAW) oder bei
einem dualen Studium sammelst du zusétzlich
praktische Erfahrungen. Nach erfolgreichem grund-
standigem Studium erlangst du den Bachelorab-
schluss, mit dem du direkt ins Berufsleben starten
kannst und - je nach Studiengang — gute Verdienst-
moglichkeiten hast. Mochtest du dich weiter spe-
zialisieren oder fachlich neu ausrichten, kannst du
dein Wissen in einem Masterstudiengang vertiefen.
Egal, ob an einer FH oder einer Universitat: die Ab-
schlisse sind gleichwertig.

Universitat

Manche Studiengange werden ausschlieBlich an Uni-
versitaten angeboten, beispielsweise Medizin oder
Pharmazie. Wenn du dir eine wissenschaftliche Lauf-
bahn und eine spatere Promotion vorstellen kannst,
ist die Universitat der richtige Bildungsweg.

Fachhochschule

Die Inhalte an einer FH oder HAW sind oft praxis-
orientierter als an Universitaten. Neben theoreti-
schen Inhalten sammelst du in Praxissemestern
berufliche Erfahrungen.

12 WARAVMBERUF

Duale Hochschule

In dieser Studienform setzt du dich wahrend der
theoretischen Veranstaltungen an einer Hochschule
oder Berufsakademie mit wissenschaftlichen In-
halten auseinander. Die praktischen Erfahrungen
sammelst du wahrend deiner vergiiteten Tatigkeit
im Unternehmen. Das duale Studium wird in 2 For-
men angeboten:

o Ausbildungsintegriert: Hier erwirbst du 2 Ab-
schliisse: Studien- und Ausbildungsabschluss

® Praxisintegriert: Du erwirbst einen Studienab-
schluss, die Praxisphasen ahneln einem Prak-
tikum.

#02
Bildungsweg Ausbildung

Eine Ausbildung kommt fiir dich infrage, wenn du
nach der Schule direkt arbeiten und das praktische
und theoretische Fachwissen aus der Berufsschule
unmittelbar anwenden méchtest. Wahrend der Aus-
bildungsdauer von 2 bis 3,5 Jahren erhaltst du in
der Regel eine Ausbildungsvergiitung. Zudem hast
du nach erfolgreichem Abschluss sehr gute Chan-
cen auf dem Arbeitsmarkt. In Deutschland gibt es
verschiedene Ausbildungsarten.



Duale (betriebliche) Ausbildung

Den Grolteil deiner Ausbildungszeit verbringst du
im Ausbildungsbetrieb. Erganzend hast du regel-
mafigen Unterricht in einer Berufsschule, um dir
das notwendige theoretische Wissen anzueignen.

Schulische Ausbildung

In dieser Ausbildungsform findet der Unterricht
tberwiegend an Berufsfachschulen statt, gleich-
zeitig absolvierst du Praxisphasen, um das Gelernte
anzuwenden. Beachte, dass die Ausbildung nicht
immer vergltet wird.

Ausbildung im 6ffentlichen Dienst

Nach erfolgreichem Abschluss kannst du eine Ta-
tigkeit im 6ffentlichen Dienst bei Behorden aufneh-
men und den Beamtenstatus erwerben.

Abiturientenausbildung

Diese Ausbildungsform wird auch doppelt qualifi-
zierende Ausbildung genannt, da du neben dem Be-
rufsabschluss einen weiteren Abschluss erwirbst,
zum Beispiel als Fachwirt/in. Dadurch qualifizierst
du dich frih fir verantwortungsvollere Aufgaben.

|

Mehr Infos

¢ mein-beruf.de » Berufe & Wege
* mein-beruf.de » Studium

>

2

Weiterbildung zum Bachelor Professional

Nach der Ausbildung kannst du dich weiterquali-
fizieren, beispielsweise zum/zur Meister/in, Fach-
oder Betriebswirt/in oder Techniker/in. Diese Quali-
fikation ist gleichwertig zu einem an der Hochschule
erworbenen Bachelorabschluss. Deshalb erlangst
du den Zusatz ,Bachelor Professional.

#03
Alternative Bildungswege

Viele Ausbildungen kannst du in Teilzeit absolvie-
ren — wende dich hierfiir an deinen Betrieb. Auch
ein Studium in Teilzeit ist haufig moglich. Eine zeit-
liche Reduzierung ist fur dich zum Beispiel sinnvoll,
wenn du ein Familienmitglied betreust oder pflegst.
Wende dich fiir Fragen zum Studium in Teilzeit an
die Studienberatung der Hochschule oder an das
Studierendenwerk.

Es gibt auch die Mdglichkeit eines Fernstudiums.
Dabei finden Vorlesungen und Seminare groRten-
teils online statt. Prasenztermine gibt es nur verein-
zelt und sie lassen sich meist gut planen.

WARAMBERUF
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Infos zu Ausbildung und Studium

#04
Ausbildung und
Studium mit Behinderungen

Eine Behinderung schliel3t bestimmte
Studienfacher oder Berufe nicht grund-
satzlich aus, da Nachteile durch geziel-

te Unterstiitzung, technische Hilfsmittel
oder individuelle Anpassungen ausgegli-
chen werden kdnnen. Du bist nicht verpflich-
tet, bei deiner Bewerbung um einen dualen
Studienplatz oder einen Ausbildungsplatz
den Betrieb Uber deine Behinderung oder ge-
sundheitliche Einschrankung zu informieren.

Die Beraterinnen und Berater fiir berufliche
Rehabilitation und Teilhabe (Reha-Beratung)
unterstitzen und beraten dich bei allen Fra-
gen zu Studium und Ausbildung. Auch die
Erganzende unabhangige Teilhabeberatung
(EUTB) steht dir zur Seite, hier wird Peer
Counseling angewendet, also Beratung durch
Menschen mit Behinderungen.

Technische Arbeitshilfen erleichtern Tatigkei-
ten in deiner Ausbildung und im Studium. Du
kannst einen Nachteilsausgleich beantragen,
damit Unterricht, Seminare oder Priifungen
an deine Bedirfnisse angepasst werden. So
wird die Chancengleichheit bei der Studien-
und Ausbildungsplatzvergabe sichergestellt.

Die Informations- und Beratungsstelle Stu-
dium und Behinderung (IBS) des Deutschen
Studierendenwerks hilft dir bei der Beantra-
gung von Arbeitshilfen wie technischen Gera-
ten, spezieller Software und von Beforderungs-
kosten. Ansprechpersonen der Hochschulen
und Studierendenwerke unterstiitzen dich zu-
dem bei Studien- oder Alltagsassistenz.

Um Nachteile auszugleichen, kannst du im
Zulassungsverfahren fiir ein Studium einen
Hartefallantrag stellen. Wenn du die Zu-
gangsvoraussetzungen erfiillst, kann dir ein
Studienplatz bevorzugt zugeteilt werden.
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Christian (22),

Auszubildender als Kauf-
mann im E-Commerce bei
Paulinenpflege Winnenden
e.V., hat eine Autismus-
Spektrum-Stérung:

,Nach meinem Schulabschluss habe ich

an einer BvB, einer Berufsvorbereitenden Bildungs-
malnahme, teilgenommen. So bin ich auf meinen
Ausbildungsbetrieb gekommen. Ich habe einige Be-
rufe ausprobiert und E-Commerce hat mir am besten
gefallen. Der Beruf ist sehr vielfaltig und ich habe in
der Ausbildung verschiedene Aufgaben, zum Beispiel
Websites bauen oder Content fiir Social Media er-
stellen. Wahrend der BvB habe ich meine Ausbilderin
schon kennengelernt und sie hat mich ermutigt, mich
zu bewerben. Das habe ich dann auch gemacht und
wurde angenommen. Ich bekomme bei meiner Ausbil-
dung viel Unterstiitzung. Bei Klassenarbeiten oder bei
Priifungen bekomme ich einen Nachteilsausgleich.

Mein Tipp: Praktika oder eine BvB kdnnen helfen, her-
auszufinden, welche Berufe zu dir passen.”




® ® ® Selbstcheck

Ausbildung, Studium oder beides?

Bearbeite den Selbstcheck, um deine persénlichen Vorlieben zu
reflektieren, und prufe, welcher Bildungsweg fur dich infrage kommt.

Studium

Ich interessiere mich fiir eine akademische Laufbahn und wissenschaft-
liches Arbeiten.

Ein Studium bietet mir die Moglichkeit, vielfaltige Erfahrungen zu sam-
meln, zum Beispiel durch ein Auslandssemester.

Ich mochte mich beruflich noch nicht endgiiltig festlegen und mit einem
Studium mein Interesse an einem bestimmten Themengebiet vertiefen.

Meinen Tag mochte ich eigenstandig organisieren und den Studienall-
tag mit verschiedenen Kursen und Seminaren selbst gestalten.

Ich bin bereit, finanzielle Unterstiitzung durch meine Eltern oder BAf6G
in Anspruch zu nehmen und mir, wenn notig, etwas dazuzuverdienen.

Duales Studium

Ich mochte ein Studium mit praktischer Tatigkeit in einem Unterneh-
men verbinden.

Der regelmafRige Wechsel zwischen Hochschule und Unternehmen
stellt kein Problem fiir mich dar.

Anspruchsvolle und umfangreiche Inhalte schrecken mich nicht ab. Ich
bin bereit, in meiner vorlesungsfreien Zeit im Unternehmen zu arbeiten.

Gute Ubernahme- und Karrierechancen sind fiir mich ein ausschlagge-
bendes Argument.

Ich mochte studieren, aber ein regelmaliges Einkommen ist mir eben-
falls sehr wichtig.

Ausbildung

Ich arbeite gerne praktisch und teilweise eigenverantwortlich.

Da ich nach der Schule direkt eigenes Geld verdienen mochte, bevorzu-
ge ich eine Ausbildung.

Ich lerne am besten durch praktische Anleitung und konkrete Arbeits-
auftrage.

Ich habe meinen Wunschberuf gefunden, den ich mit einer Ausbildung
ausiben kann.

Der Wechsel zwischen Betrieb und Berufsschule sowie klar strukturierte
Lerninhalte und Priifungsvorbereitungen sind fiir mich geeignet.
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Infos zu Ausbildung und Studium

B

Studienfacher und
Berufe recherchieren

Finde heraus, welche Studien- oder
Berufsfelder dich interessieren und
Uberlege anschlieRend, welche
Studiengange und Berufe dadurch fur

dich infrage kommen. Lies dir die Tipps

durch, um gezielt zu recherchieren.

#01
Informiere dich

Jeder Studiengang ist Teil eines sogenannten
Studienfelds. Diese dienen als wichtige Orientie-
rung fir deine Suche nach dem passenden Studi-
um. Wenn du beispielsweise die Zugangsvoraus-
setzungen flr einen bestimmten Studiengang nicht
erfillst, kommt vielleicht ein anderer Studiengang
aus demselben Studienfeld fir dich infrage.

Websites zur Recherche

Im Beitrag Angebote der Bundesagentur fiir Arbeit
auf den Seiten 6 bis 7 findest du Websites, tber die
du alle wichtigen Informationen erhaltst:

e Auf mein-beruf.de » Studium » Studienfelder
und Studienfacher » Studienfelder und
Studienfacher entdecken und mein-beruf.de
» Berufe & Wege » Alle Berufe entdecken
» Berufsfelder und Berufe erhaltst du einen
Uberblick.

® In der Studiensuche findest du alle Studienan-
gebote in Deutschland mit Filtermdglichkeiten:
www.arbeitsagentur.de/studiensuche
Tipp: Unter ,Suchtyp” kannst du neben Suchbe-
griffen auch gezielt nach Studienfachern und
Studienfeldern suchen. AnschlieRend lassen
sich die Ergebnisse zum Beispiel nach Studien-
typen filtern.

e BERUFE.TV ist eine Video-Plattform mit zahl-
reichen Videos zu Studien- und Ausbildungsbe-
rufen: www.berufe.tv

16 WARAVMBERUF

Tipp: Filtere nach Stu-

dien- und Berufsfeldern oder
suche direkt nach einem be-
stimmten Studienfach oder Beruf.

e Suche im BERUFENET: Details zu allen
Studienfachern und Ausbildungsberufen:
berufenet.arbeitsagentur.de
Tipp: Informiere dich hier zum Beispiel Gber
Studienalternativen und liber Perspektiven
nach dem Studium oder der Ausbildung.

¢ Entdecke mit der App AzubiWelt die Vielfalt
der Ausbildungsberufe und finde passende
Ausbildungsstellen:
www.arbeitsagentur.de/link/azubiwelt
Tipp: Du findest dort Videos, Kurzinfos und
Bilder und kannst die Berufsberatung direkt
kontaktieren.

Berufswahlmessen

Besuche Hochschul- und Ausbildungsmessen vor
Ort, online oder hybrid, um direkt mit Personalver-
antwortlichen, Auszubildenden und Studierenden
zu sprechen. Dort erhaltst du praxisnahe Einblicke,
knlipfst erste Kontakte und erhaltst Informationen
zur Bewerbung.

In der Veranstaltungsdatenbank findest du Termi-
ne fiir die nachsten Berufswahlmessen — in deiner
N&ahe und online:
arbeitsagentur.de/link/veranstaltungen

Tipp: Wenn du eine Ausbildungsmesse nicht allein
besuchen mochtest, bitte deine Eltern, Freundinnen
und Freunde oder andere Vertrauenspersonen, dich
zu begleiten.


https://web.arbeitsagentur.de/berufenet
https://www.arbeitsagentur.de/link/azubiwelt
https://arbeitsagentur.de/link/veranstaltungen
https://arbeitsagentur.de/link/mb-studienbereich-finden
https://arbeitsagentur.de/link/mb-studienbereich-finden
https://arbeitsagentur.de/link/mb-studienbereich-finden
https://www.arbeitsagentur.de/link/mb-berufsfelder
https://www.arbeitsagentur.de/link/mb-berufsfelder
https://www.arbeitsagentur.de/link/mb-berufsfelder
https://www.arbeitsagentur.de/studiensuche
https://www.berufe.tv

-
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Erfahre mehr iiber deine Studien- und Berufs-

Mehr Infos

moglichkeiten auf mein-beruf.de » Studium
und auf mein-beruf.de » Berufe & Wege.

Aufgabe 2

Suche unter www.arbeitsagentur.de/studiensuche
nach den Studienfachern aus Aufgabe 1, entscheide
dich fir je einen dazugehorigen Studiengang und no-
tiere, an welchen Hochschulen du diesen studieren
kannst. Ergéanze, welche Kriterien du erfiillen musst:

#02 1. Top 1
Ubung fiir die Recherche - 1P

Studiengang:
Aufgabe 1

Hochschulen:

Recherchiere auf mein-beruf.de » Studium
» Studienfelder und Studienfacher » Studienfelder
und Studienfacher entdecken welche Facher zu
den Studienfeldern gehdoren, die dich interessieren,
und notiere deine Top 3:

Zulassungsvoraussetzungen:

1. Top1 2. Top 2

Studienfeld: Studiengang:

Studienfach: Hochschulen:

2. Top 2

Studienfeld: Zulassungsvoraussetzungen:
Studienfach:

3.Top 3 3.Top 3

Studienfeld: Studiengang:

Studienfach: Hochschulen:

Zulassungsvoraussetzungen:
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Infos zu Ausbildung und Studium

B

Nachhaltigkeit und
Umweltschutz im

Studium

Immer mehr Studiengénge bieten die
Méglichkeit, aktiv an Lésungen fur die
aktuelle Klimakrise mitzuwirken — von
Technik Uber Naturwissenschaften bis
hin zu Management und Wirtschaft.

Wenn du dich schon in der Schule fiir Nachhaltigkeit,
Naturwissenschaften oder Technik interessiert hast,
kannst du dieses Engagement im Studium gezielt
vertiefen und spater beruflich einsetzen. Es gibt zahl-
reiche grundsténdige Studienfacher, die sich direkt
mit dem Umwelt- und Klimaschutz beschaftigen:

® Ein klassischer Bereich ist die Umwelttechnik.
Das Studienfach vermittelt grundlegendes Wis-
sen aus Natur- und Ingenieurwissenschaften.
Aullerdem erhaltst du Einblicke in Umwelt, Wirt-
schaft und Umweltrecht.

¢ |m Studienfach Wasser- und Bodenmanage-
ment, Wassertechnologie sind zentrale Themen
unter anderem Wasserwirtschaft, Umwelttech-
nik und Wasserversorgung. Auch der Klimawan-
del und seine Auswirkungen auf Wasser- und
Bodenokosysteme spielen eine wichtige Rolle.

* Energietechnik ist ebenfalls ein bedeutendes
Studienfeld fiir den Klimaschutz. Im Fokus ste-
hen erneuerbare Energien wie Wind- und Son-
nenenergie sowie Biomasse. AulRerdem lernst
du mehr Uber Energieeffizienz und intelligente
Energiesysteme.

e Wenn du dich fir wirtschaftliche Zusammen-
hange interessierst, ist Nachhaltigkeitsmanage-
ment eine gute Option. Hier wird vermittelt, wie
Unternehmen, Organisationen oder Kommunen
nachhaltige Strategien entwickeln kénnen, zum
Beispiel zur Reduktion von CO,-Emissionen oder
zur Umsetzung von Umweltstandards.
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Maya (22),

Studentinim 5. Semester im Studien-
fach Nachhaltigkeitsmanagement (B.A.)
an der Rheinischen Hochschule Kéln:

,lch habe mich schon frih fiir
Nachhaltigkeit interessiert
und wollte mehr tun,

als nur dartiber zu

reden. Im Studium
Nachhaltigkeitsma-
nagement lerne ich,

wie Wirtschaft und
Umweltschutz zusam-

mengehen. Besonders
spannend finde ich Projekte,

bei denen wir zum Beispiel Unternehmen
untersuchen und priifen, ob sie wirklich
nachhaltig handeln oder nur damit werben.
So merke ich, wie wichtig fundiertes Wissen
fiir wirksamen Klimaschutz ist.”



[
Ein Praktikum

bringt dich weiter

Praktika sind ein wichtiger Bestandteil
der Studien- und Berufsorientierung.
Sie geben dir realistische Einblicke in
die Arbeitswelt und tragen dazu bei,
individuelle Interessen gezielt
weiterzuentwickeln.

#01
Praktika als Basis

Um praktische Erfahrungen zu sammeln und Ein-
blicke in Arbeitsablaufe zu erhalten, eignet sich
insbesondere ein Praktikum. Neben fachlichen
Tatigkeiten lernst du auch Arbeitsbedingungen,
Teamstrukturen und Anforderungen verschiede-
ner Berufe kennen. Dabei wird haufig deutlich, wel-
che Tatigkeitsfelder den eigenen Interessen ent-
sprechen und welche nicht so gut passen. Beide
Erkenntnisse sind fir eine fundierte Studien- oder
Berufswahl von Bedeutung.

Empfehlenswert ist es, Praktika in unterschiedli-
chen Berufsfeldern und in verschiedenen Unterneh-
men zu absolvieren. Auf diese Weise lassen sich
Tatigkeiten, Anforderungen und Arbeitsumfelder
vergleichen. Neben dem klassischen Schiilerbe-
triebspraktikum existieren weitere Praktikumsfor-
men, etwa Schnupperpraktika, die einen kurzen ers-
ten Uberblick ermdglichen, oder freiwillige Praktika
wahrend der Ferien.

#02
Erganzende Angebote

Erganzend zu betrieblichen Praktika bieten Pro-
jekte und Camps Einblicke in Studienbereiche.
Ferienkurse wie die Gaul3-AG der Leibniz Universi-
tat Hannover richten sich an mathematisch-natur-
wissenschaftlich Interessierte. MINT-Projekte wie
Stick to STEM der Freien Universitat Berlin ermog-
lichen praxisnahe Erfahrungen und erste Kontakte

Infos zu Ausbildung und Studium

-
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zur Hochschulwelt. Solche Angebote helfen dabei,
Studieninhalte realistisch einzuschatzen.

#03
Niitzliche Websites fiirs Praktikum
Fiir dein Praktikum stehen dir zahlreiche Informa-

tions- und Vermittlungsangebote zur Verfligung,
zum Beispiel: e

e mein-beruf.de » Praktikum
» Praktikum finden

e Praktikumssuche in der Ausbildungsplatzsu-
che der Bundesagentur fiir Arbeit:
www.arbeitsagentur.de/ausbildungsplatzsuche

® meine-ausbildung-in-deutschland.de
e www.lehrstellen-radar.de

e www.schulewirtschaft.de/
schuelerbetriebspraktikum

e www.berufenavi.de » Erstmal orientieren
» Praktikum

e Fir eine klischeefreie Studien- und Berufswabhl:
www.girls-day.de und www.boys-day.de

e Fir junge Menschen mit Behinderungen:
www.talentplus.de » Neu einstellen
» Stellenborsen

e Ausbildungsmessen

Tipp: Schau auch auf den Karriere-Websites von
Unternehmen, die dich interessieren.

WARAMBERUF
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Bewerbung um Studien- oder Ausbildungsplatz

B

Studien- oder
Ausbildungsplatz finden

Der Ubergang von der Schule in ein Studium oder
eine Ausbildung erfordert eine gute Planung.
Wenn du Unterstutzungsangebote, Anlaufstellen
und Fristen kennst, kannst du gezielt vorgehen

und den passenden Bildungsweg finden.

#01
Orientierung und erste Schritte

Ausbildung oder Studium? Das ist eine Entschei-
dung, vor der viele junge Menschen am Ende ihrer
Schulzeit stehen. Beide Wege eréffnen dir vielfaltige
berufliche Perspektiven, bringen jedoch unterschied-
liche Anforderungen mit sich. Eine friihzeitige und
strukturierte Suche nach Studien- oder Ausbildungs-
platzen ist daher entscheidend. Fiir deine Recherche
stehen zahlreiche Informations- und Beratungsan-
gebote zur Verfiigung, die dich bei der Orientierung
und Entscheidungsfindung unterstiitzen.

#02
Studienplatze finden:
Wege und Anlaufstellen

Die Suche nach einem Studienplatz beginnt meist
mit der Frage nach dem passenden Studiengang und
Studienort. Dabei spielen deine personlichen Inter-
essen, schulischen Schwerpunkte und beruflichen
Ziele ebenso eine Rolle wie formale Voraussetzun-
gen, Studieninhalte und spatere Berufsperspektiven.
Auch der gewiinschte Hochschultyp, etwa Universi-
tat oder Hochschule fiir angewandte Wissenschaf-
ten, kann deine Entscheidung beeinflussen.

Unterstlitzung bietet die Studiensuche, die bundes-
weit Studienangebote biindelt und nach Krlterlen
wie Fach, Ort oder Abschluss filtert: 3

www.arbeitsagentur.de/studiensuche
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Erganzend dazu ermdglichen Studien-
messen personliche Gesprache mit Mitarbei-
tenden von Hochschulen und Beratungsstellen.

Fir ein duales Studium, das akademische Inhalte
mit einer betrieblichen Ausbildung oder Praxis-
phasen verbindet, sind zwei Angebote besonders
wichtig: Zum einen die Suche der Bundesagen-
tur fijr Arbeit nach Ausbildungen und dualen

Studienangebote und Ausblldungen mit
Zusatzqualifikation auffiihrt:
www.bibb.de/ausbildungplus

Wenn ein Vollzeitstudium fir dich nicht infrage
kommt, ist ein Studium in Teilzeit vielleicht eine
Losung. Das ermdglicht eine reduzierte Studien-
belastung, die beispielsweise bei paralleler Berufs-
tatigkeit oder Care-Arbeit notig ist.

Ein Studium mit Kind wird durch Angebote wie
Hochschul-Kitas oder BAf6G mit Kinderzuschlag
unterstitzt. Auch ein Auslandsstudium ist mit
Kind maoglich, beispielsweise liber Erasmus+ oder
Erasmus+ mit Kind.

Mehr Infos:
mein-beruf.de » Studium » Studienplatz finden


https://www.arbeitsagentur.de/ausbildungsplatzsuche
https://www.arbeitsagentur.de/ausbildungsplatzsuche
https://www.bibb.de/dienst/ausbildungplus
https://arbeitsagentur.de/link/mb-studienplatz
https://www.arbeitsagentur.de/studiensuche

#03
Begriffe rund um die
Studienbewerbung

Bei der Studienplatzsuche konnen dir Begriffe be-
gegnen, deren Bedeutung du nicht kennst. Die wich-
tigsten werden im Folgenden erlautert: Zulassungs-
freie Studiengange konnen ohne Auswahlverfahren
belegt werden, solange die formalen Voraussetzun-
gen erfillt sind. Zulassungsbeschrankte Studien-
gange vergeben ihre Platze nach bestimmten Krite-
rien. Dabei wird zwischen einer ortlichen und einer
bundesweiten Zulassungsbeschrankung unter-
schieden: Ortlich zulassungsbeschrédnkte Stu-
diengange sind nur an bestimmten Hochschulen
begrenzt, wahrend andere Studiengange, beispiels-
weise Medizin, bundesweit zulassungsbeschrankt
sind.

Es gibt verschiedene Formen der Zulassungsbe-
schrankung. Einige Studiengange haben einen so-
genannten Numerus Clausus (NC), das bedeutet,
dass nur Bewerberinnen und Bewerber bis zu einem
bestimmten Abiturschnitt fiir das Studium zugelas-
sen werden. In anderen Fallen spielen Eignungsprii-
fungen oder Auswahlverfahren eine Rolle, etwa in
kiinstlerischen Studiengangen oder bei besonders
nachgefragten Studienfachern. Bei solchen Verfah-
ren zahlen neben deinen schulischen Leistungen
auch deine praktischen Fahigkeiten und wie du in
entsprechenden Auswahlverfahren oder Gespra-
chen abschneidest.

Mehr Infos:
mein-beruf.de » Bewerbung » Bewerbung fiir ein
Studium » So lauft die Studienplatzbewerbung

WARAMBERUF
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Bewerbung um Studien- oder Ausbildungsplatz

#04
Studienbewerbung:
Termine und Riickmeldungen

Fristen sind bei der Studienplatzbewerbung be-
sonders wichtig. Fur viele zulassungsbeschrankte
Studiengange gelten feste Bewerbungszeitraume,
haufig zum 15. Juli fir das Wintersemester und zum
15. Januar fir das Sommersemester. Abweichun-
gen sind maoglich, insbesondere bei privaten Hoch-
schulen oder speziellen Studienformaten.

Nicht immer fiihrt eine Bewerbung sofort zum Er-
folg. Absagen gehoren zum Bewerbungsprozess
dazu und sollten dich nicht entmutigen. Reflektie-
re, welche Kompetenzen dir fehlen konnten. Auch
verpasste Bewerbungsfristen konnen dazu fiihren,
dass ein Studienstart zunachst nicht moglich ist.
Erwage Alternativen, etwa die Bewerbung fir ver-
wandte Studiengange, ein spaterer Studienstart
oder eine bewusst geplante Ubergangsphase. Diese
kannst du fir Praktika, eine Berufsausbildung, ein
freiwilliges Engagement oder zur weiteren Orientie-
rung nutzen. Hinweise dazu bietet auch der Beitrag
Ubergangszeit nutzen auf den Seiten 26 bis 27.

#05
Ausbildungsplatze finden:
Angebote und Unterstiitzung

Auch die Suche nach einem Ausbildungsplatz soll-
test du friihzeitig beginnen, dabei erleichtern digi-
tale Angebote den Einstieg:
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Die App AzubiWelt informiert tiber
Ausbildungsberufe und freie Stellen:
mein-beruf.de » Ausbildung » Ausbil-
dungsplatz finden » Ausbildungsplatz
finden mit der AzubiWelt-App

Erganzend stehen die Ausbildungsplatzsuche der
Bundesagentur fiir Arbeit sowie die Suche nach
schulischen Ausbildungsplatzen der Bundesagen-
tur fur Arbeit zur Verfligung:

¢ Duale Ausbildungen:
www.arbeitsagentur.de/
ausbildungsplatzsuche

e Schulische Ausbildungen:
www.arbeitsagentur.de/
berufsausbildung

Das Portal AusbildungPlus listet Ausbildungsplatze
mit Zusatzqualifikationen:
www.bibb.de/ausbildungplus » Datenbanken

» Zusatzqualifikationen

Weitere Angebote fiir die Recherche
Es gibt noch mehr regionale und lberregionale
Plattformen, die dich bei der Suche unterstiitzen:

* meine-ausbildung-in-deutschland.de sowie
www.lehrstellen-radar.de bieten zahlreiche
Ausbildungsangebote.

® Ausbildungsmessen ermdglichen den direkten
Kontakt zu Betrieben und Beratungsstellen.

e Fir Ausbildungsplatze im Ausland ist die
Zentrale Auslands- und Fachvermittlung (ZAV)
zustandig. Mehr Infos gibt es hier: www.zav.de
» Wege ins Ausland » Ausbildung im Ausland


https://meine-ausbildung-in-deutschland.de
https://www.lehrstellen-radar.de
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/zav/wege-ins-ausland/ausbildung
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/zav/wege-ins-ausland/ausbildung
https://www.arbeitsagentur.de/ausbildungsplatzsuche
https://www.arbeitsagentur.de/link/azubiwelt
https://web.arbeitsagentur.de/ausbildungssuche
https://www.bibb.de/dienst/ausbildungplus/de/zusatzqualifikation/suche

Stellenangebote richtig einschatzen

Bei Ausbildungsplatzangeboten solltest du die An-
gaben zu Ausbildungsdauer, Vergiitung, Arbeitszei-
ten und Informationen zum Betrieb genau priifen.
Zuséatzlich ist darauf zu achten, welche schulischen
Voraussetzungen erwartet werden, ob besondere
gesundheitliche oder korperliche Anforderungen
bestehen und wie die Ausbildung organisiert ist,
etwa im Wechsel zwischen Betrieb und Berufs-
schule. Auch Hinweise zu Ubernahmechancen,
Weiterbildungsmdglichkeiten oder Zusatzqualifi-
kationen konnen fiir deine Entscheidung relevant
sein. Seriose Angebote sind klar und verstandlich
formuliert, nennen konkrete Ansprechpartnerinnen
oder Ansprechpartner und enthalten vollstandige
Kontaktdaten.

Kontaktiere bei Unsicherheit deine Berufsberatung,
um Fehlentscheidungen zu vermeiden.

Unterstitzung bei
Ausbildung und Studium

Personliche Beratung bietet die Berufsbera-
tung der Bundesagentur fiir Arbeit. Fiir junge
Menschen mit Behinderungen gibt es zusatz-
lich die Beratung fiir berufliche Rehabilitation
und Teilhabe. Frage an deiner Schule nach
den Sprechzeiten. Mehr Infos:
mein-beruf.de » Termin zur Berufsbheratung
vereinbaren

Fristen, Absagen und Alternativen in der
Ausbildung

Fir Ausbildungsplatze gibt es keine einheitlichen
Bewerbungsfristen, viele Betriebe beginnen jedoch
bereits 1 oder 1,5 Jahre vor Ausbildungsstart mit
der Suche nach Nachwuchs. Der Ausbildungsstart
ist haufig der 1. August oder der 1. September.

Genau wie bei der Studienplatzsuche gilt: Absagen
gehoren zum Bewerbungsprozess. Nutze sie, um
deine Unterlagen zu Uiberarbeiten, weitere Moglich-
keiten zu priifen und gemeinsam mit deiner Berufs-
beratung passende Losungen zu finden.

Weitere Informationen findest du auf den Seiten
24 bis 25 sowie unter: mein-beruf.de » Ausbildung
» Ausbildungsplatz finden
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Bewerbung um Studien- oder Ausbildungsplatz

B

So bewirbst
du dich

Je nachdem, ob du ein Studium

oder eine Ausbildung anstrebst,
unterscheiden sich die erforderlichen
Bewerbungsunterlagen sowie die
geltenden Fristen. Verschaffe dir
daher rechtzeitig einen Uberblick.

#01
Zulassungsfreie Studiengange

Fir diese Studiengange kannst du dich direkt ein-
schreiben, beachte aber die entsprechenden An-
meldefristen. Fir die Einschreibung bendétigst du
den Antrag auf Immatrikulation, eine Kopie deiner
Hochschulzugangsberechtigung und des Personal-
ausweises, einen Krankenversicherungsnachweis
sowie den Zahlungsnachweis des Semesterbeitrags.

#02
Zulassungsbeschrankte Studiengange

Manche Studiengénge unterliegen einer Zulassungs-
beschrankung. Zuséatzlich zu den oben genannten
Dokumenten bend6tigst du den Zulassungsbescheid.
Je nach Studiengang kdnnen weitere Nachweise er-
forderlich sein, zum Beispiel Sprachzertifikate oder
das Bestehen einer Eignungspriifung, etwa im sport-
lichen Bereich. Informiere dich daher friihzeitig auf
der Website deiner Wunschhochschule.

#03
Duales Studium

Fir ein duales Studium bewirbst du dich in der Re-
gel zuerst beim Unternehmen. Beginne den Bewer-
bungsprozess etwa 1,5 Jahre vor Studienbeginn
und informiere dich Gber den Ablauf und bendétigte
Unterlagen. Manchmal ist zusatzlich eine Bewer-
bung an der Hochschule erforderlich.
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#04
Berufsausbildung
Auch Ausbildungsplatze werden friih ver-

geben: GroRe Betriebe und Behdrden beginnen bis
zu 1,5 Jahre vor Ausbildungsstart mit der Auswahl.
Bei kleineren Betrieben oder schulischen Ausbil-
dungen solltest du spatestens zu Beginn des letz-
ten Schuljahres aktiv werden.

Mehr Infos

Informationen zur Studien- und Ausbildungs-
platzsuche sowie zu Begriffen rund ums Zu-
lassungsverfahren findest du auf den Seiten 20
bis 23 sowie auf mein-beruf.de » Bewerbung.

#05

Bewerbungsunterlagen fiir Ausbildung
und duales Studium

Informiere dich Gber das gewiinschte Bewerbungs-
format direkt beim Unternehmen. Meist erfolgt die

Bewerbung digital per E-Mail oder tiber ein Online-
Portal und besteht aus Anschreiben, Lebenslauf,


https://arbeitsagentur.de/link/mb-bewerbung-uebersicht

Wende dich an die Berufsberatung

Die Berufsberatung und die Beratung fiir berufliche Rehabilitation
und Teilhabe unterstiitzen vor Ort oder per Videoberatung.

Frage in deiner Schule nach den Sprechzeiten. Mehr Infos:

mein-beruf.de » Termin zur Berufsberatung vereinbaren

Schulzeugnissenund  #06

gegebenenfalls Prakti-  Bewerbungs- und Auswahlverfahren
kumsbescheinigungen. vorbereiten
Bei einer E-Mail-Bewerbung

sollten alle Dokumente in einer  Beim Vorstellungsgesprach oder im Assessment-
PDF-Datei zusammengefasst sein. Center kannst du persdnlich von dir iberzeugen.

Ein Bewerbungsvideo kann eine sinnvolle ~ Solche Gespréche finden nicht nur fiir Ausbildungs-
Ergénzung sein, ersetzt jedoch nicht die klas-  berufe statt, sondern auch fiir manche Studiengan-
sischen Unterlagen. Tipps fiir Bewerbungsvi- ~ 9€ — insbesondere an Fachhochschulen - oft im
deos findest du auf mein-beruf.de » Bewerbung ~ Rahmen eines Auswahlverfahrens. Bereite dich

Job » Tools fiir die Bewerbung: Die Video-Be-  Ziehungsweise den Betrieb und iberlege dir eige-

werbung: So iiberzeugst du per Kamera. ne Fragen. Achte auf einen guten ersten Eindruck,
Die Verwendung eines Bewerbungsfotos ist frei- ~ Passende Kleidung und ein sicheres Auftreten.
willig. Platziere es im oberen Bereich des Lebens- M Assessment-Center werden unter anderem

laufs oder auf dem Deckblatt. Am besten lasstdu ~ Fachwissen, Konzentration und Teamfahigkeit
Fotos in einem Fotostudio anfertigen, dein Outfit ~ 9epruft. Bei der Vorbereitung sind Ubungs-
dafiir sollte zum Unternehmen passen. blicher oder Online-Tests hilfreich.

Unterstiitzung durch Ki #07
Kiinstliche Intelligenz (KI) kann dich beim Ver- B b it Behinderunaen
fassen deines Anschreibens unterstiitzen. ewerben mi g

Du bist nicht verpflichtet, eine Behinde-
rung anzugeben. Wenn sie jedoch Aus-
wirkungen auf den Arbeits- oder Studien-
alltag hat oder Anpassungen erforderlich
sind, kann es sinnvoll sein, dies friihzeitig
Tipp: Gib keine personlichen Daten ein, formu-  anzusprechen. Es gibt zuhause, an der
liere deine Prompts (Befehle) moglichst prazise  Hochschule und im Ausbildungsbetrieb
und priife die Vorschlage kritisch. Passe den Text ~ verschiedene Unterstiitzungsmog-
immer an deine eigenen Ideen und Starken an,  lichkeiten. Zudem stehen dir mit einer
denn im Vorstellungsgesprach kdnnen Fragen  Schwerbehinderung besondere Rechte zu.
dazu gestellt werden.

¢ Vorteile: liefert schnell Ergebnisse, bietet In-
spiration, leicht anpassbar

¢ Nachteile: oft standardisierte Formulierungen,
nicht immer korrekt oder passend fiir dich
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B

Ubergangszeit
nutzen

Manchmal klappt es mit dem Studien-

oder Ausbildungsplatz nicht auf Anhieb.

Lass dich davon nicht entmutigen:
Es gibt verschiedene Wege, deinem
beruflichen Ziel néherzukommen
oder die Zeit sinnvoll zu nutzen.

#01
Nachriicken iiber die Studienplatzborse

Nicht alle Studienplatze werden in der 1. Runde ver-
geben, da sich viele Bewerberinnen und Bewerber
fir mehrere Studiengange bewerben. Frei geworde-
ne Platze werden meist im August oder September
fir das Wintersemester und im Januar oder Feb-
ruar flir das Sommersemester ausgeschrieben,
beispielsweise in der Studienplatzborse unter
www.hochschulkompass.de.

#02
Wartesemester und Studieren im
Ausland

Hast du eine Absage erhalten, gibt es trotzdem
Wege an die Hochschule. Informiere dich bei
deiner Wunschhochschule, ob und wie Warte-
zeiten bei der Studienplatzvergabe beriicksich-
tigt werden. Ein Studium im EU-Ausland kann
eine Moglichkeit sein, um deutsche Zulassungs-
hiirden zu umgehen. Beachte aber mdgliche
Studiengebihren und Bewerbungsfristen. Wei-
tere Infos zum Auslandsstudium findest du hier:
mein-beruf.de » Studium » Studieren im Ausland

#03
Spaterer Ausbildungsbeginn
Du mochtest eine Ausbildung machen? Wenn du

zum offiziellen Ausbildungsstart keinen Ausbildungs-
platz gefunden hast, dann frage deine Berufsbera-
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terin oder deinen
Berufsberater nach
offenen Ausbildungs-
stellen oder nimm an einer
Last-Minute-Ausbildungsplatzborse
teil. Du kannst deine Ausbildung auch spater
beginnen, meist bis zum Jahresende.

#04
Alternative
Uberbriickungsmoglichkeiten

Wenn es selbst iber Umwege nicht mit dem ge-

wiinschten Studien- oder Ausbildungsplatz klappt,

kann eine dieser Uberbriickungsmdglichkeiten zu

dir passen:

¢ Freiwilligendienst leisten: zum Beispiel bei der
Freiwilligen Feuerwehr, in Sportvereinen oder
im Umwelt- und Naturschutz

¢ Ins Ausland gehen: zum Beispiel mit einem
Au-pair-Aufenthalt, Sprachkursen oder einem
Freiwilligendienst

¢ Praktika machen

e Jobben

Mehr Infos

Weitere Informationen findest du auf
mein-beruf.de » Studium » Studienplatz finden
» Keinen Studienplatz gefunden? Tipps und Alter-
nativen sowie mein-beruf.de » Ubergangszeit.


https://www.hochschulkompass.de/home.html
https://arbeitsagentur.de/link/mb-studium-ausland
https://arbeitsagentur.de/link/mb-kein-studienplatz
https://arbeitsagentur.de/link/mb-kein-studienplatz
https://arbeitsagentur.de/link/mb-kein-studienplatz
https://arbeitsagentur.de/link/mb-uebergangszeit

die richtige Studienwahl treffen

Greta (23) hat vor ihrem Studium einen Bundesfreiwilligendienst beim Bonifati-
uswerk absolviert und danach Auslandserfahrung bei der Caritas in Schweden
gesammelt. In dieser Zeit hat sie viel Uber sich und ihre Interessen gelernt und
konnte so besser einschatzen, welches Studium wirklich zu ihr passt.

(P> Warum hast du dich nach der Schule
fiir einen Freiwilligendienst entschieden?

Greta: Nach dem Abitur habe ich mich
bewusst gegen einen direkten Studien-
beginn entschieden, da ich mir Gber mei-
ne Studienwahl noch nicht vollstandig im
Klaren war. Den Bundesfreiwilligendienst

habe ich dann genutzt, um meine beruf-
lichen Vorstellungen weiter zu konkre-
tisieren.

(P> Welche Aufgaben und
Tatigkeiten hattest du?

Greta: Die Aufgaben umfassten
vor allem die Unterstiitzung bei
der Entwicklung und Umsetzung
von Kampagnen sowie die Mit-
arbeit in der Presse- und Offent-
lichkeitsarbeit und im Fundraising.
Aullerdem gehorten Recherche-
tatigkeiten, die Unterstiitzung des
internationalen Freiwilligenpro-
gramms sowie organisatorische
Tatigkeiten zum Arbeitsalltag.

Interview: Nach einer Ubergangszeit

>

N

(P> Welche Erfahrungen hast du wihrend
deines Auslandsaufenthalts in Schweden
gesammelt?

Greta: In Schweden habe ich an 3 Tagen
pro Woche bei der Caritas gearbeitet und
unter anderem regelmaRige Treffen fir
gefliichtete Menschen vorbereitet und be-
gleitet. Diese Begegnungen waren sehr
bereichernd, aber auch herausfordernd.
Besonders, weil viele der Gefliichteten
sehr traumatische Erfahrungen gemacht
haben. Die Arbeit hat mir deutlich ge-
macht, wie wichtig ein offener, sensibler
Umgang miteinander ist, und das versu-
che ich auch weiterhin in meinem Alltag
beizubehalten.

(P> Inwiefern haben deine Titigkeiten
und Erfahrungen deine Studienwahl
beeinflusst?

Greta: Ich habe gemerkt, wie viel Freude
ich an der Arbeit mit Menschen habe.
Deshalb habe ich mich dazu entschieden,
neben Politikwissenschaften auch eine
padagogische Disziplin in mein Studium
zu integrieren und studiere daher Erzie-
hungswissenschaften im Nebenfach.
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B

Tipps fur dein
duales Studium

Verena Bell ist im beim Wieslocher
Finanzdienstleister MLP fir Recruiting

und Employer Branding verantwortlich.

Sie weil3, wie der Bewerbungsprozess
far ein duales Studium ablauft und
worauf es dabei ankommt.

(P> Welche dualen Studiengénge
bieten Sie in Ihrem Unternehmen an?

Verena Bell: Wir bieten verschiedens-

te Fachrichtungen an: Von BWL,
Informatik und Data Science lber
Marketingmanagement bis hin zu
Dienstleistungs- oder Personal-
management. In unserer Unter-
nehmenszentrale bei Heidelberg
kooperieren wir hauptsach-

lich mit der Dualen Hochschule
Baden-Wiirttemberg. In einem so-
genannten Blockmodell sind unsere

dual Studierenden dabei im Wechsel
jeweils 3 Monate an der Hochschule und
3 Monate im Ausbildungsbetrieb eingesetzt.

(P> Wie kann man sich fiir ein duales Studium
bewerben?

Verena Bell: Die Bewerbung erfolgt in der Regel di-
rekt beim Unternehmen. Ublicherweise schreiben
die meisten grolReren Unternehmen bis zu
einem Jahr im Voraus ihre angebote-
nen Studien- und Ausbildungsplat-
ze aus. Wenn man also bereits
weil}, dass man gerne dual stu-
dieren mochte, lohnt es sich,
friihzeitig die Augen offen zu
halten.
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[PP> Welches Auswahlverfahren
erwarten Bewerberinnen und
Bewerber fiir ein duales
Studium bei Ihnen?

Verena Bell: Bei MLP gibt es
kein Assessment-Center;
stattdessen haben wir einen
mehrstufigen Prozess zum
gegenseitigen Kennenlernen
und Feststellen der Eignung fir
P2 die jeweilige Position. Als Erstes
werden in einem Telefoninterview
wichtige Fragen geklart. Im néchs-
ten Schritt absolvieren die Bewerbenden
einen Online-Test. Ist das Ergebnis positiv, werden
die Bewerbenden zum personlichen Kennenlernen
und anschlielenden Schnupperpraktikum in die
Ausbildungsstatte eingeladen. Danach folgt die
beidseitige Entscheidung.

(P> Was soliten Schiilerinnen und Schiiler
beachten, wenn sie sich fiir ein duales Studium
interessieren?

Verena Bell: Ich empfehle, sich im Vorfeld mit dem
Unternehmen auseinanderzusetzen. Zudem soll-
te man sich selbst kritisch hinterfragen, welcher
Lerntyp man ist. Tut man sich grundsatzlich etwas
schwerer mit dem Aneignen von vielen Informa-
tionen in kurzer Zeit, kann ein duales Studium auf-
grund der hohen Belastung in den Theorie- und
Praxisphasen durchaus herausfordernd sein.



Start ins Studium oder in die Ausbildung

B

Auf ins Studium

Der Start ins Studium ist spannend,
aber auch mit Planung und
Entscheidungen verbunden.

Es erleichtert dir den Einstieg,

wenn du dich fruhzeitig mit Themen
wie Wohnung, Finanzierung und
Organisation auseinandersetzt.

#01

Plane deinen Studienstart sorgfaltig se direkt nach Erhalt deiner Immatrikulations-

Zunachst kann ein Umzug n6tig sein — zum Beispiel bescheinigung.

wegen des gewihlten Studiengangs, des Studien- ¢ Bildungskredit: Zinsgiinstiges Darlehen fiir
orts oder deiner persénlichen Situation. Méglich Studierende in fortgeschrittenen Semestern:
sind etwa eine eigene Wohnung, eine WG oder ein www.bildungskredit.de
Studierendenwohnheim. Wohnheime sind meist die e Stipendien: Fiir besondere Leistungen oder En-
glinstigste Option, da die Mietpreise je nach Stu- gagement, etwa das Deutschlandstipendium:
dienort stark variieren. Nach dem Umzug ist eine www.deutschlandstipendium.de

Ummeldung beim Einwohnermeldeamt erforderlich. e Nebenjobs: Zum Beispiel als studentische Hilfs-
Auch der Krankenversicherungsschutz ist wichtig: kraft, Werkstudierende/r oder Nachbhilfelehrer/in

In vielen Fallen reicht die Familienversicherung, an-

dernfalls ist eine eigene Versicherung nétig. Ubrigens: Bis zu deinem 25. Geburtstag erhalten

deine Eltern Kindergeld fir dich.

Informiere dich iber Unterstiitzung auf deinem Weg
ins Studium auf:
mein-beruf.de » Studium » Finanzierung

Mehr Infos zur Vorbereitung deines Studiums:
mein-beruf.de » Studium » Vorbereitung

#02
Regle deine Finanzierung

Auch wenn staatliche Hochschulen in der Regel . . .
keine Studiengebiihren erheben, fallt ein Semes- Vereinbare einen Termin

terbeitrag an - oft inklusive eines vergiinstigten mit der Berufsberatung
Semestertickets fur den 6ffentlichen Nahverkehr.

Plane friihzeitig die Finanzierung deines Studien-

alltags. Zur Unterstiitzung gibt es verschiedene
Méglichkeiten: die Beratung fiir berufliche Rehabilitation und

Bei Problemen oder Herausforderungen
kannst du dich an die Berufsheratung oder

e BAf6G: Die Hohe der Forderung hangt von Teilhabe wenden. Es gibt auch die M6églichkeit

deinem Einkommen, dem deiner Eltern und der Videoberatung. Mehr Infos:
deiner Wohnsituation ab: www.bafog.de. Damit mein-beruf.de » Termin zur Berufsberatung
du rechtzeitig BAfoG erhaltst, solltest du den vereinbaren

Antrag so bald wie mdglich stellen, idealerwei-
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https://arbeitsagentur.de/link/mb-studium-vorbereitung
https://www.bafög.de
https://www.bva.bund.de/DE/Services/Buerger/Schule-Ausbildung-Studium/Bildungskredit/bildungskredit_node.html
https://www.deutschlandstipendium.de/
https://arbeitsagentur.de/link/mb-studium-finanzierung
https://www.arbeitsagentur.de/link/mb-termin-vereinbaren

Start ins Studium oder in die Ausbildung

B

Ausbildungsbeginn:
So klappt's

Nachdem du deinen
Ausbildungsvertrag unterschrieben
hast, solltest du den anstehenden
Start optimal vorbereiten.

Dazu findest du hier die
wichtigsten Informationen.

#01
Vergiitung und Finanzierung

Mit Beginn deiner Ausbildung erhéltst du eine Aus-
bildungsvergiitung, deren Hohe je nach Branche
und Ausbildungsjahr unterschiedlich ausfallt und in
der Regel jahrlich steigt. Fir deine Ausbildungsver-
gltung brauchst du ein Girokonto. Reicht das Geld
fir die Deckung deiner Lebenshaltungskosten nicht
aus, kannst du unter bestimmten Voraussetzungen
finanzielle Unterstiitzung beantragen:

e Bei einer dualen Ausbildung hilft dir die
Berufsausbildungsbeihilfe (BAB):
mein-beruf.de » Ausbildung »
Finanzierung » Berufsausbildungs-
beihilfe (BAB)

® Wenn du eine schulische Ausbildung anstrebst,
beantrage BAf6G unter www.bafog.de
oder einen Bildungskredit unter:
www.bildungskredit.de

#02
Wohnung, Versicherung & Co

Ist deine Ausbildung mit einem Wohnortwechsel
verbunden, kiimmere dich rechtzeitig um eine Un-
terkunft — etwa ein WG-Zimmer, eine eigene Woh-
nung oder im Jugendwohnheim — und melde dich
nach deinem Umzug beim Einwohnermeldeamt um.

Bei Versicherungen gilt: Eine Krankenversicherung
ist Pflicht.
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#03
Deine Rechte und Pflichten

Lies deinen Ausbildungsvertrag nochmal griind-
lich durch! Wichtige Punkte sind: Dauer der Pro-
bezeit, Kiindigungsfristen, Zahlung und Héhe der
Ausbildungsvergtitung, Urlaubsanspruch und deine
Arbeitszeiten. Als Auszubildende oder Auszubilden-
der hast du das Recht auf eine angemessene Aus-
bildung und faire Behandlung.

Gleichzeitig bist du verpflichtet, piinktlich zu sein,
gewissenhaft die Berufsschule zu besuchen und
deine Aufgaben zuverlassig und verantwortungs-
bewusst zu erledigen.

#04
Unterstiitzung fiir dich

Die Berufsberatung oder Beratung fiir berufliche
Rehabilitation und Teilhabe hilft dir bei allen Fra-
gen rund um den Ausbildungsstart, aber auch bei
Schwierigkeiten wahrend der Ausbildung. Die Be-
ratung ist vertraulich und kostenlos:

mein-beruf.de » Termin zur
Berufsberatung vereinbaren

Mehr Infos

Mehr findest du unter
mein-beruf.de » Ausbildung » Vorbereitung und
mein-beruf.de » Ausbildung » Finanzierung.


https://www.bafög.de
https://www.bva.bund.de/DE/Services/Buerger/Schule-Ausbildung-Studium/Bildungskredit/bildungskredit_node.html
https://arbeitsagentur.de/link/mb-ausbildung-vorbereitung
https://arbeitsagentur.de/link/mb-finanzierung-ausbildung
https://www.arbeitsagentur.de/link/mb-bab
https://www.arbeitsagentur.de/link/mb-termin-vereinbaren

® ® ® Checkliste

Bereit flir den
Studien- und Ausbildungsstart?

Damit du gut vorbereitet in Studium oder Ausbildung startest,
hilft dir diese Checkliste dabei, alle anstehenden organisatorischen
Aufgaben im Blick zu behalten. Informiere dich frihzeitig tber
Fristen und stelle notwendige Antrage rechtzeitig.

Finanzierung klaren: Je nach Studien- oder Ausbildungsweg kommen unter-
schiedliche Fordermdglichkeiten infrage, die du beantragen kannst.
Mehr Infos dazu findest du auf den Seiten 29 bis 30.

Unterkunft organisieren: Bei einem Wohnortwechsel musst du dich ummelden.

Tipp: Fir einen Platz im Wohnheim solltest du dich friihzeitig auf die Wartelisten
setzen lassen.

Pflichtversicherungen priifen oder abschlieBen: zum Beispiel eine Kranken-
versicherung

Tipp: Studierende sind in der Regel bis zum 25. Lebensjahr tber die
Familienkrankenversicherung mitversichert.

Weitere Versicherungen priifen: zum Beispiel eine private Haftpflicht-
oder Berufsunfahigkeitsversicherung

Girokonto eroffnen: Ein eigenes Konto ist Voraussetzung fiir die Auszahlung
von Ausbildungsvergiitung oder finanzieller Unterstiitzung.

Vermogenswirksame Leistungen: Erkundige dich in deinem Ausbildungsbetrieb,
ob sie angeboten werden.

Einschreibungsfristen: Beachte die Termine der Hochschule.

Identifikationsnummer (IdNr): Halte sie fiir Ausbildungs- beziehungsweise
Arbeitsvertragsabschluss bereit, fordere sie beim Bundeszentralamt
fur Steuern (BZSt) an.

Einfiihrungsveranstaltungen: Informiere dich auf der Website der Hochschule,
wann sie stattfinden.

Versicherungsbestatigung deiner Krankenkasse: Halte sie fir Ausbildungs-
beziehungsweise Arbeitsvertragsabschluss bereit.

Rechte und Pflichten kennen: Informiere dich als Auszubildende oder Auszubil-
dender beziehungsweise Arbeitnehmerin oder Arbeitnehmer (im dualen Studium)
Uber deine Rechte und Pflichten.
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Deine Informationsangebote

Informiere dich mit diesen Medien Uber deine Studien-

und Berufswahl.

WARAMBERUF

Eiam

s

/0/ CHECK-U

Finde mit Check-U heraus, welche Aus-
bildungsberufe und Studienfacher zu
deinen Interessen und Kompetenzen
passen: check-u.de

‘ w BERUFE.TV

Das Filmportal der Bundesagentur fiir
Arbeit bietet Filme iiber Ausbildungsbe-
rufe und Studiengange: www.berufe.tv

. ! , AzubiWelt-App: Entdecke deinen
- - Wunschberuf und finde einen
,L/. Ausbildungsplatz: www.arbeits-

agentur.de/link/azubiwelt

Hefte fir deine Berufsorientierung

WABIMBERUF Was ist schon TYPISCH?

Unterstiitzt dich bei
deiner klischeefreien
Studien- und Berufswahl

Infos rund um Berufsorientierung, Studium und Ausbildung,
Bewerbung, Beruf und Karriere: mein-beruf.de

(B BERUFENET

Das Onlinelexikon der Bundesagentur fiir
Arbeit bietet detaillierte Informationen
zu Berufen in Text und Bild:
berufenet.arbeitsagentur.de

(S STUDIENSUCHE

Informiere dich iiber das Studienangebot:
www.arbeitsagentur.de/studiensuche

Stellen-, Praktikums- und
Studiensuchen:
www.arbeitsagentur.de/link/mb-
stellensuche

Ausbildung & Studium
in deinem Bundesland

Infos zu Studien- und Ausbildungs-
moglichkeiten in deinem Bundesland

Bundesagentur fiir Arbeit
bringt weiter.


https://www.arbeitsagentur.de/link/mb-check-u
https://web.arbeitsagentur.de/berufenet/
https://www.berufe.tv
https://www.arbeitsagentur.de/studiensuche
https://www.arbeitsagentur.de/link/mb-startseite
https://www.arbeitsagentur.de/link/azubiwelt
https://www.arbeitsagentur.de/link/azubiwelt
http://www.arbeitsagentur.de/link/mb-stellensuche
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